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§ 8 Aufhebung der Immatrikulation 
 

(1) Die Immatrikulation ist aufzuheben, wenn sie durch arglistige Täuschung, 
Drohung oder durch Bestechung herbeigeführt wurde. Die Immatrikulation ist 
ferner aufzuheben, wenn 
1.  sie in Unkenntnis des Vorliegens eines Immatrikulationshindernisses nach § 

60 Abs. 2 und 5 LHG erfolgt ist, 
2.  die Zulassung aufgehoben wurde, es sei denn, dass der/die Studierende noch 

für einen anderen Studiengang zugelassen ist, 
3. der Studienvertrag wirksam gekündigt wurde. 

 
(2)  Die Immatrikulation kann aufgehoben werden, wenn sie in Unkenntnis eines 

Versagungsgrundes nach § 60 Abs. 3 und 6 LHG erfolgt ist. 
 
 
§ 9 Rückmeldung 

 
Eine Rückmeldung zur Fortsetzung des Studiums durch die Studierende bzw. den 
Studierenden ist nicht erforderlich. Sie erfolgt automatisch, solange eine Immatrikulation 
und ein gültiger Studienvertrag vorliegen.  
 
 
§ 10 Exmatrikulation 
 

(1)  Die Mitgliedschaft der bzw. des Studierenden an der Merz Akademie erlischt durch 
Exmatrikulation und der Beendigung des Studienvertrags. 

 
(2)  Die Exmatrikulation wird durch Kündigung des Studienvertrags der bzw. des 

Studierenden beantragt oder erfolgt von Amts wegen (in Anlehnung an § 62 Abs. 
1 LHG). 

 
(3)  Die Exmatrikulation wird in der Regel zum Ende des Semesters wirksam, in dem 

sie ausgesprochen wurde. Bei Vorliegen besonderer Gründe kann sie mit 
sofortiger Wirkung ausgesprochen werden (in Anlehnung an § 62 Abs. 4 LHG). 

 
(4)  Mit dem Antrag auf Exmatrikulation sind Entlastungsbescheinigungen der 

Hochschuleinrichtungen im Studienbüro abzugeben. 
 
(5)  Die Exmatrikulation wird durch die entsprechende Statusänderung der 

Studierenden bzw. des Studierenden in Campusnet vollzogen. 
 
(6)  Die Erteilung von Bescheinigungen über die Exmatrikulation und die Ausgabe des 

Prüfungszeugnisses setzt voraus, dass die bzw. der Studierende 
1.  die Gebühren, die im Zusammenhang mit dem Studium entstanden sind, 

bezahlt hat, 
2.  den Nachweis erbracht hat, dass sie bzw. er die ihr bzw. ihm durch die 

Benutzungsordnungen für die Einrichtungen der Merz Akademie auferlegten 
Pflichten erfüllt hat. 

 
 
 






